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in wenigen Tagen schreiben wir das Jahr 2017 und meine nunmehr zweite Amtszeit geht mit großen Schritten dem Ende 
entgegen. Ein Jahreswechsel also, der mich geradezu auffordert Bilanz zu ziehen. 

Der Leitspruch für meine beiden Amtszeiten war und ist „Zukunft gemeinsam gestalten“.
Im Rückblick auf die nahezu vergangenen 16 Jahre ist es mir deshalb vor allem ein großes Anliegen Ihnen allen für Ihre 
Bereitschaft aktiv mitzuwirken sehr herzlich zu danken.

Mit engagierten Mitbürgerinnen und Mitbürgern, einer intakten solidarischen Vereinsgemeinschaft, leistungsfähigen 
Gewerbetreibenden, einem motivierten Gemeinderat und einer kompetenten Verwaltung hatte und habe ich die bes-
ten Wegbegleiter.
Gemeinsam haben wir erreicht, die Attraktivität und Lebensqualität unserer liebens- und lebenswerten Gemeinde in 
nahezu allen Bereichen zu steigern.
Auch im Jahr 2017 gilt es weiter daran zu arbeiten und Maßnahmen neu anzugehen oder zu einem guten Ende bringen.
Barrierefreies Rathaus, Umgestaltung „Am Reichenbächle“, Baugebiet Moos III, Ausbau der Kinderbetreuung, Sanie-
rung Kandelstraße, Landessanierungsprogramm und Flüchtlingsunterbringung sind nur ein paar wichtige Projekte, die 
es gilt im nächsten Jahr fortzusetzen und zu verwirklichen. 
An neuen Maßnahmen kommen u.a. hinzu: Planung einer Mehrzweckhalle, Sicherung des Schulstandorts, Maßnahmen 
zum Immissionsschutz, Verbesserung der verkehrlichen Infrastruktur und nicht zuletzt die wichtige Integration der Asyl-

bewerber.

Basis und Voraussetzung zur Verwirklichung dieser Ziele ist unsere solide fi nanzielle 
Leistungsfähigkeit. Ein Bestreben ist dabei aber auch die maßvolle Gebührenbe-

lastung von Ihnen als Abgabepfl ichtige. Dank einer nachhaltigen Finanzplanung 
sind derzeit im neuen Jahr keine Gebührenerhöhungen und auch keine weitere 
Neuverschuldung erforderlich.
Die Weichen für ein erfolgreiches Jahr 2017 sind gestellt. Es liegt an uns allen, 
die Risiken zu erkennen, vor allem aber die sich derzeit bietenden Chancen 
zu nutzen.

Die großen künftigen Aufgaben und Herausforderungen sind Ansporn und 
Anreiz für mich, auch künftig mit Freude und vollem Engagement meinen 
Teil zu einer erfolgreichen Umsetzung beitragen zu dürfen. Gemeinsam 
können wir auch weiterhin unsere Zukunft gestalten.

Mit diesem positiven Fazit wünsche ich Ihnen ein friedvolles und gesegne-
tes Weihnachtsfest sowie Glück, Gesundheit und wie immer den nötigen 
Schuss Optimismus für das neue Jahr.

Liebe Sexauer, bereits heute lade ich Sie recht herzlich ein zum 

14. Sexauer Jahresauftakt
am Samstag dem 14. Januar 2017 um 19.30 Uhr 

in der Hochburghalle.
Bei einem Sektempfang und heiterem Programm wollen wir auf das 
neue Jahr anstoßen.
Halten Sie sich diesen Termin frei und kommen Sie in die Hochburghalle.
Mehr Information fi nden Sie hierzu im 1. Sexauer Boten des neuen Jahres.

Ihr
 

  Michael Goby

�iebe �itbürgerinnen und �itbürger,

Mehr Information fi nden Sie hierzu im 1. Sexauer Boten des neuen Jahres.Mehr Information fi nden Sie hierzu im 1. Sexauer Boten des neuen Jahres.

 Michael Goby Michael Goby
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Einladung zur Gemeinderatssitzung
Am Donnerstag, dem 22. Dezember 2016, beginnend um 
19.30 Uhr fi ndet im Sitzungssaal des Rathauses Sexau, Dorf-
str. 61, eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt, zu der 
die Bevölkerung eingeladen ist.

Tagesordnung:
1.  Einwohnerfragestunde
2.   Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nicht-öffentlichen 

Sitzung
3.  Landessanierungsprogramm „Ortskern“ Sexau 
   a.  Beratung zur förmlichen Erweiterung des Förderge-

bietes
   b.   Satzungsbeschluss zur förmlichen Erweiterung
4.  Haushaltsplanberatungen 2017
   a.  Einbringung der Haushaltssatzung 2017 mit Haus-

haltsplan und Anlagen
   b.  Einbringung des Wirtschaftsplanes 2017 
      für den Eigenbetrieb „Liegenschaften Rathausareal“
5.  Ausbau Straße zur Linde
   Vergabe der Ingenieurleistungen
6.  Sohlabdichtung Wassergraben Vordersexau
   Vergabe der Erdarbeiten
7.  Bauanträge 
   a.  Garagenaufstockung und Einbau einer Pfl egewoh-

nung mit Anträgen auf Befreiung 
      Breitestr. 8, Flst. Nr.: 1793
8.  Bekanntgaben und Anfragen
9.  Einwohnerfragestunde

Öffnungszeiten des Rathauses und des 
Bauhofes in der Zeit von Weihnachten 
bis Hl. Drei Könige
Die Tage zwischen Weihnachten und Hl. Drei Könige 
bedeuten für viele Menschen eine besinnliche Zeit - die 
man gerne im Kreis der Familie verbringt - und eben 
auch Urlaubszeit. Dies gilt auch für die Bediensteten des 
Rathauses und des Bauhofes. Deshalb möchten wir Sie 
auf die zum Teil geänderten Öffnungszeiten hinweisen.
Das Rathaus ist am Montag, 26.12.16 (2. Weihnachtsfei-
ertag) geschlossen.

In der Woche nach Weihnachten bis Silvester ist das Rat-
haus von Dienstag, 27.12.16 bis Freitag, 30.12.16 vor-
mittags in der Zeit von 8.00 – 12.00 Uhr geöffnet (Mitt-
woch, 28.12.16 ist nachmittags geschlossen).

In der ersten Woche des neuen Jahres sind die Öffnungs-
zeiten von Montag, 02.01.17 bis Do. 05.01.17 von 8:00 – 
12:00 Uhr. (Mittwoch, 04.01.17 ist nachmittags geschlos-
sen).
Am Freitag, 06.01.2017 (Hl. Drei Könige) ist ganztägig 
geschlossen.

Zahlreiche Mitarbeiter haben in dieser Zeit Urlaub, so-
dass im Rathaus nur eine personelle „Notbesetzung“ 
anwesend ist. Darum sollten Sie am besten vorher an-
rufen, um sich einen eventuell unnötigen Weg zu erspa-
ren. Dringende, unaufschiebbare Angelegenheiten sind 
selbstverständlich hiervon ausgenommen. Wir bitten 
um Verständnis und Beachtung.

Der Bauhof ist vom 24. Dezember 2016 bis einschließlich 
8. Januar 2017 ganz geschlossen.
In dieser Zeit ist für dringende Fälle (Rohrbruch u. ä.) ein 
Notruf eingerichtet. Die Mitarbeiter des Bauhofes errei-
chen Sie dann entweder über das Rathaus 07641-9268-
0 (siehe Öffnungszeiten oben) oder in sehr dringenden 
Fällen unter der Handy-Nr. 0160 – 920 189 67.

NOTDIENSTE / NOTRUFE

NOTDIENSTE / NOTRUFE

Ärzte

Ärztlicher Bereitschaftsdienst / Allgemeiner Notfalldienst 
(deutschlandweit / einheitliche Erreichbarkeit)      
Telefon-Nr.:  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 60 76 111
Augenärztlicher Notfalldienst:  0180 60 75 311
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen   
Gartenstr. 44, 79312 Emmendingen
Öffnungszeiten: Sa., So.- und Feiertage von 9 - 21 Uhr / Mi., 
Fr. von 16 - 20 Uhr – Rufnummer: Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 01805 19 29 23 20 
Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskrankenhaus Freiburg 
Sautierstr. 1, 79104 Freiburg
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Do. von 19 - 23 Uhr / Fr. 
von 16 - 23 Uhr / Sa., So.- und Feiertage 8 - 23 Uhr.             
Rufnummer:  0761 80 99 80 99
Universitätsklinikum Freiburg (Erwachsene)                
Hugstetterstr. 55, 79106 Freiburg
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. von 20 - 24 Uhr / Mi., Fr. 
von 16 - 24 Uhr / Sa., So.- und Feiertage 8 - 24 Uhr.

Universitätsaugenklinik Freiburg (Augen)    
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. von 19 - 22 Uhr / 
Mi. von 13 - 22 Uhr / Sa., So.- und Feiertage von 8 - 22 Uhr.

Zahnärzte
Am Wochenende zu erfahren unter Tel. 0180 3 222 555-70

Apotheken-Notdienst
Dienstbereitschaft über 24 Stunden von 8.30 - 8.30 Uhr des fol-
genden Tages. Den entsprechenden Bereitschaftsdienst der 
diensthabenden Apotheken im Landkreis entnehmen Sie bitte 
dem Hinweis an der „Waldhorn-Apotheke“, Emmendinger Str. 6, 
Sexau oder unter Tel. 0800 0022833, Internet: www.apotheken-
notdienst-bw.de. Der Notdienst umfasst die Apotheken in Denz-
lingen, Elzach, Emmendingen, Glottertal, Gutach, Köndringen, 
Kollnau, Sexau, Simonswald, Teningen und Waldkirch.

Polizei                          110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungswagen                        112
Krankentransport                                                   19222
Notruf-Fax       4601-77
(für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und sprachgeschädigte Personen)
Giftnotruf           0761/19240
Notruf Wasserversorgung     0160/92018967
(Gemeinde Sexau)
Störungsstelle Strom     0800/3629477
Störungsstelle Erdgas (badenova)    0800/2767767
Bezirksschornsteinfeger Mirco Bahr, Im Werth 6, 79312 Em-
mendingen, Tel. 07641/ 937144 14, Fax 07641/ 937143, Mobil 
0171 6981399
„Nummer gegen Kummer e.V.“ 
– kostenlose, anonyme Unterstützung bei persönlichen 
Sorgen und Nöten. Kinder und Jugendliche: Tel. 0800 – 
111 0 333  und  Eltern: Tel.  0800 – 111 0 550

IMPRESSUM 
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Sexau, Dorfstr. 61, 79350 Sexau
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 07033 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Goby oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste.
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Kein „Sexauer Bote“ in der nächsten Woche
In der nächsten Woche (Kalenderwoche 52) wird es keinen 
„Sexauer Bote“ geben. Die erste Ausgabe im neuen Jahr 
erscheint – wie gewohnt – in der ersten Kalenderwoche. 
Wir bitten um Beachtung.

Öffentliche Parkplätze beim Rathaus, 
der Metzgerei und Bäckerei – 
Begrenzung der Parkdauer
Aus aktuellem Anlass weisen wir auf die bestehende zeit-
liche Begrenzung der Parkdauer auf den öffentlichen (!) 
Parkplätzen beim Rathaus, der Metzgerei und Bäckerei 
hin. Eine Parkscheibe ist außerdem einzulegen. Diese Park-
plätze sollen in den ausgewiesenen Zeiten insbesondere 
als Kundenparkplätze genutzt werden können. Künftig ist 
mit stichprobenartigen Überprüfungen zu rechnen. Festge-
stellte Verstöße können als Ordnungswidrigkeit geahndet 
werden. Wir bitten die Regelungen zu beachten und dan-
ken für Ihr Verständnis.

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der 
öffentlichen Sitzung vom 01.12.2016:
• Der Gemeinderat billigte die Entwürfe zur 2. Änderung 

des Bebauungsplanes „Im Grün II“ und der zugehörigen 
örtlichen Bauvorschriften nach § 74 LBO.

• Der Gemeinderat beschloss die öffentliche Auslegung 
im beschleunigten Verfahren nach § 13 a Baugesetzbuch 
(BauGB), sowie die Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB 
und die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange nach § 4 Abs. 2 BauGB an der Planung zu beteili-
gen.

• Dem Betriebsplan 2017 für den Gemeindewald wurde zu-
gestimmt.

• Die Mittelanforderungen der Grundschule Sexau wur-
den wie vorgetragen in den Entwurf des Haushaltsplanes 
übernommen.

• Die Mittelanforderungen der Freiwilligen Feuerwehr 
Sexau wurden wie vorgetragen in den Entwurf des Haus-
haltsplanes übernommen.

• Der Neubau der Brücke vom Wassergäßle zur Hochburg-
halle soll in das Haushaltsjahr 2018 verschoben werden. 

• Dem vorgelegten Maßnahmenkatalog 2017 und Investiti-
onsprogramm 2016 – 2020 im Rahmen der Haushaltsplan-
beratung 2017 wurde zugestimmt.

• Der Gemeinderat beschloss die Vergabe der Lieferung von 
Holzschnitzeln für die Zeit vom 01.01.2017 bis 31.12.2018 
an die Firma Würzburger, Glottertal.

• Die Ingenieurleistungen für die Sanierung der Straßenbe-
leuchtung (LED-Förderprojekt) wurden an die Planungs-
gruppe Emhardt, Niederlassung Sexau, vergeben.

• Zum Bebauungsplanverfahren und örtliche Bauvorschrif-
ten „Unterfelder – Peterskirchle, 10. Änderung“ der Stadt 
Waldkirch wurden keine Anregungen und Bedenken vor-
gebracht. 

• Zum Bebauungsplanverfahren und örtliche Bauvorschrif-
ten „Raiffeisenplatz – 1. BA“ der Gemeinde Denzlingen 
wurden keine Anregungen und Bedenken vorgebracht. 

• Zum Bebauungsplanverfahren und örtliche Bauvorschrif-
ten „Siedlung 1. Änderung“ der Gemeinde Denzlingen 
wurden keine Anregungen und Bedenken vorgebracht.

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nicht-
öffentlichen Sitzung vom 01.12.2016:
• Der Gemeinderat stimmte verschiedenen Personalent-

scheidungen zu.

Mittwoch, 28.12.16
Begehung Außenbezirke - 9 Uhr
Samstag, 07.01.17
Geburtstagswanderung - 13 Uhr

Es wurde gefunden und hier abgegeben:
• Herrenfahrrad (gefunden an einer Hecke beim Autohaus 

Frank Ketterer, Denzlinger Str.)
• ein Paar Handschuhe (gefunden beim Pfl egeheim)
• Duschgel und Bodylotion (gefungen beim Friedhof)

Die Fundsachen können im Rathaus, Zimmer 1, Tel.-Nr. 
07641 - 9268-0 abgeholt werden.

GEMEINDEVERWALTUNG
GEMEINDEVERWALTUNG
Bürgermeisteramt Sexau 
Dorfstr. 61, 79350 Sexau 
Tel. 07641 / 9268-0, Fax 9268-68
rathaus@sexau.de, www.sexau.de
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Mi. 15.30 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Herr Goby Tel. 9268-10
Standesamt u. Sekretariat des Bürgermeisters
Frau Holderer Tel. 9268-11
Bauamt Herr Gerber Tel. 9268-12
Bauamt / Amtsblatt Herr Ganter Tel. 9268-13
Rechnungsamt Herr Klausmann Tel. 9268-15
Gemeindekasse Herr Blust Tel. 9268-16
Gewerbeamt / Tourist-Info Frau Gräßlin Tel. 9268-18
Hauptamt Frau Münz Tel. 9268-20
Melde-/Passamt Frau Kern/Frau Heugel Tel. 9268-0
Bauhof Herr Gebhardt Tel. 9579-36
Elzstr. 18         FAX 957958
Kernzeitbetreuung Schule 
erreichbar 07:45 - 08:15 Uhr      Tel. 574217

Forstdienststelle für Sexau
Revierleiter Jürgen Schillinger, Tel.: 07645-913374 / 
Fax: 07645-913375 / Handy: 0172-7403678

Redaktionsschluss wird vorverlegt!
Wegen des Feiertages „Heilige Drei Könige“ wird der 

Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt Nr. 01

auf Freitag, 30.12.2016, 9.00 Uhr 
vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!
Nussbaum Medien Rottweil

Redaktionsschluss wird vorverlegt!
Wegen des Feiertages „Heilige Drei Könige“ wird der 

Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt Nr. 01

auf Freitag, 30.12.2016, 9.00 Uhr
vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!
Nussbaum Medien Rottweil
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Seniorenpfl egeeinrichtung „Hochburgblick“
(Träger: ASB Regionalverband Freiburg-Hochrhein)
Ernst-Bühler-Weg 1, Sexau
Telefon: 07641 - 957110-200, Fax 07641 - 957110-210,
Station 1: 957110-201, Station 2: 957110-202
Pfl egedienstleitung: 07641 - 957110-205

Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.
Geschäftsstelle: Dorfstr. 63, 79350 Sexau
Tel.: 07641 - 95 96 934 / Fax: 07641 - 95 96 933
Bürozeit: Di. 9:00 - 11:00 Uhr, Do. 9:00 – 12:00 Uhr

Tagespfl ege Moser
(Pfl egedienst Moser, 79348 Freiamt)
Bürgerbegegnung Sexau, Ernst-Bühler-Weg 1,
Telefon: 07641 - 9130-24,
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.30 Uhr – 16.30 Uhr 

Nachbarschaftshilfe Sexau
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Christel Lickert, Telefon: 07641 - 95 96 934

Dorfhelferinnen-Station Freiamt-Sexau
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Luise Schillinger, Telefon 07645 - 316

Hospiz-Begleitung schwerkranker und sterbender Men-
schen
Hospizgruppe Denzlingen und Umgebung e.V., www.hos-
pizgruppe-denzlingen.de, Tel.: 07666 3876, Koordinator: 
Herr Thomas Villringer, E-Mail: hospizgruppe-denzlingen@
gmx.de, Trauerbegleitung: Frau Angela Walter, Tel. 07666 - 
3221, E-Mail: walterangela@freenet.de

Sozial- und Familienservice des Maschinenrings
Hauptstr. 33, 79312 Emmendingen, Telefon: 07641 - 92088-
11

Ambulanter Pfl egedienst Moser, 79348 Freiamt
Telefon: 07645 - 9177881-0, Fax: 07645 - 9177881-99

Häuslicher Pfl egedienst Christine Kern, 79312 Emmendin-
gen
Telefon: 07641 - 9309840, Fax: 07641 - 9309822

Ambulanter Pfl egedienst Pfl ege Plus, 79312 Emmendingen
Telefon: 07641 - 957150, Fax: 07641 - 957151

Senioren Partner – Pfl egedienst, 79312 Emmendingen
Telefon: 07641 - 5745-20, Fax: 07641 - 5745-22

Betreutes Wohnen für alte Menschen in Gastfamilien
Fachdienst für die Herbstzeit gemeinnützige GmbH
meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung: Telefon 07644 - 9290350

Pfl egestützpunkt im Landkreis Emmendingen
Seniorenbüro und Betreuungsbehörde - Kostenlose, neu-
trale und allumfassende Information und Beratung für 
Pfl egebedürftige, Angehörige und Interessierte aller Al-
tersgruppen. Landratsamt Emmendingen, Markgrafenstra-
ße 8 - Der Zugang ist barrierefrei. - 79312 Emmendingen, 
Telefon: 07641 - 451-3091, pfl egestuetzpunkt@landkreis-
emmendingen.de

Kreisseniorenrat des Landkreises Emmendingen:
Internet: www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölfl instraße 13, 79104 Freiburg
Telefon: 0761 - 36122, Telefax 0761 - 36123
E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: www.bsvsb.org

i hab dä Geldbiddel vuleit - ich hab den Geldbeutel verlegt
grüßig - grauenhaft

MITTEILUNGEN VON ÄMTERN /
BEHÖRDEN UND VERBÄNDEN

Landratsamt Emmendingen

Neue Abfallkalender für 2017
Die Abfallkalender für das Jahr 2017 wurden bis Weihnach-
ten an alle Haushalte verteilt. Sie enthalten wie bisher auch 
wieder die Anmeldekarten für Sperrmüll, Schrott und Kühl-
geräte. Die gewohnten Wochentage für die Abfuhr der 
grauen Tonne, Papiertonne und Gelben Säcke sind gegen-
über dem Vorjahr unverändert geblieben – mit Ausnahme 
von Verlegungen als Folge von Feiertagen. Diese Termine 
sind jeweils besonders gekennzeichnet. Die Abfallkalender 
enthalten eine Übersicht über die Öffnungstermine für Re-
cyclinghöfe und Grünschnittplätze und auch die Termine 
für das Schadstoffmobil. Außerdem sind in einer Übersicht 
die neuen Müllgebühren aufgeführt, die für das Jahr 2017 
gelten. Weitere Abfallkalender sind ab der letzten Dezem-
berwoche in den Rathäusern und an der Infothek im Land-
ratsamt Emmendingen erhältlich. 

Deutsche Rentenversicherung

Vertreterversammlung der DRV Baden-
Württemberg beschloss 19,5 Milliarden 
Haushalt: 
Beratung auch zur neuen Flexirente
Rund 19,5 Milliarden Euro umfasst der Haushalt der Deut-
schen Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg für 
das kommende Jahr: Die Vertreterversammlung, das »Par-
lament« des Rentenversicherungsträgers im Land, beschloss 
den neuen Haushalt am 16. Dezember 2016 in Stuttgart. 
Rund eine halbe Milliarde Euro sind für Präventions- und 
Reha-Maßnahmen vorgesehen.
Die DRV werde auch bei der Beratung zur neuen Flexi-
rente erster Ansprechpartner für die rund 6,6 Millionen 
Rentenversicherten in Baden-Württemberg sein, betonte 
DRV-Vorstandsvorsitzender Nikolaus Landgraf. Mit ihrem 
regional ausgerichteten Beratungsservice sei die Renten-
versicherung in Baden-Württemberg dezentral aufgestellt 
und »da, wo unsere Versicherten und unsere Unternehmen 
sind«, betonte der Vorsitzende der Geschäftsführung, And-
reas Schwarz. »Wir informieren und beraten die Menschen 
im Land zur Altersvorsorge, Prävention und Rehabilitation. 
Mit unserem Firmenservice haben wir darüber hinaus ein 
Angebot für Unternehmen in Baden-Württemberg«, er-
klärte Andreas Schwarz.

Landgraf fordert erneut Anhebung der Mindestreserve
Auch wenn sich die Finanzreserven der Rentenversicherung 
derzeit aufgrund der guten wirtschaftlichen Situation als 
solide zeigten: Bis 2022 sinke die Mindestreserve der Ren-
tenversicherung auf dann nur noch 0,26 Monatsausgaben, 
warnte Nikolaus Landgraf. Erneut forderte er die Politik 
auf, die Nachhaltigkeitsreserve der Rentenversicherung 
von 0,2 auf 0,4 Monatsausgaben zu erhöhen. Eine Forde-
rung, so Landgraf, die im neuen Gesamtkonzept der Bun-
desregierung zur Rente berücksichtigt sei. Grund für das 
Abschmelzen der Sicherheitsreserve sind die Kosten der 
durch das Rentenpaket seit 2014 erfolgten Leistungsaus-
weitungen.

Flexirente beschäftigt Rentenversicherung im Land
Bereits angelaufen seien bei der DRV Baden-Württemberg 
die Vorbereitungen zur praktischen Umsetzung des Flexi-
renten-Gesetzes: Die Beratung zur Flexirente übernehmen 
bei der DRV Baden-Württemberg 65 eigens geschulte Mit-
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arbeiterinnen und Mitarbeiter. So sei eine frühzeitige In-
formation der rund 6,6 Millionen Rentenversicherten in Ba-
den-Württemberg möglich, berichtete Landgraf: »Diesen 
Service sind wir unseren Versicherten schuldig.« Aufgrund 
der Komplexität der Flexirente sollten sich Betroffene so 
früh wie möglich informieren können, welche Kombina-
tion von Teilzeitarbeit und Teilrente zukünftig individuell 
möglich ist.

Sozialwahl 2017 in Baden-Württemberg als Friedenswahl
Die im Mai 2017 anstehenden Sozialwahlen, bei denen 
die Mitglieder der Selbstverwaltungsgremien von Versi-
cherten und Arbeitgebern gewählt werden, fi nden bei der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 2017 
erneut als sogenannte »Friedenswahlen« statt. Der Wahl-
ausschuss der DRV Baden-Württemberg, der im Anschluss 
an die Vertreterversammlung tagte, bestätigte die einge-
reichten Vorschlagslisten der Versicherten- und Arbeitge-
bergruppe.

Stuttgarter Neubau: Erster Bauabschnitt des Neubaus be-
zogen, Abbrucharbeiten beginnen
Rund 500 Beschäftigte seien seit November in den ersten 
Bauabschnitt des neuen Verwaltungsgebäudes umgezo-
gen, informierte der im Sommer 2016 neu gewählte Vorsit-
zende der Geschäftsführung, Andreas Schwarz. Nun folge 
der Teil-Abbruch des Altbaus und ab Sommer 2017 der Bau 
des zweiten Teils des neuen Gebäudes. Bis Ende 2019 sollen 
die Baumaßnahmen und der anschließende Abbruch des 
Altbaurestes im Wesentlichen beendet sein.

SONSTIGE ÄMTER / 
BEHÖRDEN UND VERBÄNDE

Termine des Sozialverband VdK
Beratung im Sozialrecht durch Sozialrechtsreferentin Frau 
Silke Löffl er. Die Sprechtage in Emmendingen (Neues Rat-
haus Zi.-Nr.103 fi nden donnerstags, 05.01./19.01./ u. 26. Ja-
nuar von 8.00 bis 12.00 Uhr statt. Frau Löffl er wird auch die 
monatlichen Außensprechtage in Waldkirch, Rathaus bei 
Marktplatz (Generationenbüro) am Montag, den 09. Janu-
ar 2017 wie gewohnt fortführen. 
Die Beratung und rechtliche Vertretung erfolgt in allen so-
zialrechtlichen Fragen, u. a. in der gesetzlichen Kranken-, 
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pfl egeversicherung so-
wie dem Schwerbehindertenrecht. 
Eine vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 0 76 1 / 50 
44 9-0 ist erforderlich. 

AUS- UND WEITERBILDUNG

VHS online
Neues Programm der VHS Nördlicher Breisgau
Das komplette neue Frühjahr-Sommerprogramm der VHS 
Nördlicher Breisgau mit über 1.000 Angeboten steht ab 
sofort im Web und ist unter http://www.vhs-em.de direkt 
online buchbar. Das Programm umfasst den Zeitraum von 
Februar bis September 2017. Ob Exkursionen, Reisen, Füh-
rungen, Wellness-, Fitness- und Entspannungsangebote, 
Psychologie, Rhetorik- und Führungskompetenzen, Sprach- 
und EDV-Kurse, ob privat, ob für Verein oder Ehrenamt 
oder für den Beruf, für jeden ist etwas dabei. 
In gedruckter Form wird das Programmheft ab dem 11. Ja-
nuar in die Haushalte im Verbandsgebiet verteilt.

Neue Kursangebote
Maskenbau, 24100
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstr. 
3, Sa., 21.01.2017, 09:00–16:00 Uhr, So., 22.01.2017, 09:00–
16:00 Uhr

Frischer Wind für Ihre Garderobe, 26530
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Sa., 21.01.2017, 
10:00–17:00 Uhr

Fondantkurs für Kids, 37082
ab 11 Jahren, Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Kü-
chenstudio/OG, Sa., 07.01.2017, 10:00–15:00 Uhr.

Der Babyspeck muss weg! 32360
Emmendingen, Musikschule, Am Gaswerk 5, 8-mal mon-
tags, 10:50–12:20 Uhr, Beginn: 09.01.2017

ZwergenGARTEN 32322
für Kleinkinder 12 - 18 Monate, Emmendingen, VHS-Haus, 
Am Gaswerk 3, 6-mal dienstags, 09:30–10:30 Uhr, Beginn: 
10.01.2017

ZwergenGARTEN 32325
für Kleinkinder 12 - 18 Monate, Emmendingen, VHS-Haus, 
Am Gaswerk 3, 6-mal donnerstags, 09:30–10:30 Uhr, Be-
ginn: 12.01.2017

Kleinkinderschwimmen, 32521
2-3 Jahre, Freiamt, Kurhaus, Badstr. 1, Hallenbad, 10-mal 
freitags, 16:00–16:45 Uhr, Beginn: 13.01.2017

Erste Schritte am Tablet oder Smartphone, 56030
für Android-Geräte, Emmendingen, VHS-Schulungszent-
rum, Schwarzwaldstr. 3, Di., 10.01.2017, 18:30–20:45 Uhr

PowerPoint – kompakt, 52310
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 4-mal dienstags, 
19:00–21:30 Uhr, Beginn: 10.01.2017

Grundlagen der EDV, 50230
Aufbaukurs mit Windows 10, Emmendingen, VHS-Haus, 
Am Gaswerk 3, 3-mal mittwochs, 18:30–20:45 Uhr, Beginn: 
11.01.2017

Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS 
Nördlicher Breisgau
79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, telefonisch: (07641) 
9225-0, per Fax: (07641) 9225-33, 
E-Mail: info@vhs-em.de, Internet www.vhs-em.de

SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN

Ein nachhaltiges Weihnachtsfest 
Die Weihnachtstage sind schön, doch zugleich haben sie 
eine negative Auswirkung auf unsere Ökobilanz. Laut Ex-
perten, landen jährlich bis zu 10.000 Tonnen an Geschenk-
verpackungen in deutschen Abfalleimern. 
Um diesen Berg an Verpackungsmüll zu umgehen, sollte 
man Zeitungs-, Pack- oder Recycling-Geschenkpapier ver-
wenden. Für das Auge lassen sich die Verpackungen dann 
noch mit Tannenreisig oder mit selbstgebackenen Plätz-
chen verzieren. 
Auch das Zubereiten des Weihnachtsgebäcks kann umwelt-
freundlicher gestaltet werden. 
Verwendet man die Heißluftfunktion, statt der Ober- und 
Unterhitze, können zwei Bleche Kekse gleichzeitig backen. 
Zudem kann die Restwärme des Backofens zum Beispiel für 
das Fertiggaren des Weihnachtsbratens verwendet wer-
den, wodurch zusätzlich 20 Prozent Energie gespart wer-
den können. 
Obwohl Deutschland eines der waldreichsten Länder in 
Europa ist, stammen rund 80 Prozent der Christbäume aus 
Plantagen. 
Hier werden teilweise Chemikalien verwendet, die sowohl 
Boden als auch Gewässer belasten können. Zudem haben 
die Bäume oft lange Transportwege hinter sich, wodurch 
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das Klima zusätzlich belastet wird. Indem Weihnachtsbäu-
me aus regionaler Fortwirtschaft gekauft werden, werden 
nicht nur die regionalen Bauern unterstützt, es wird auch 
die Umwelt entlastet. 
Noch mehr Informationen und Hintergründe rund um das 
Weihnachtsfest und die Adventszeit liefert der regionale 
Energie- und Umweltdienstleister badenova in der jüngs-
ten Ausgabe seines Kundenmagazins „meine energie“, - 
zum Download unter: www.badenova/meine-energie.

Öffnungszeiten: immer - freitags - von 19:00 bis 24:00 Uhr
Das Jura-Team

Samstag, 24. Dezember (Heiligabend)
15.30 Uhr  Krabbelgottesdienst
16.30 Uhr  Gottesdienst mit Krippenspiel
18.30 Uhr   Gottesdienst mit Predigt unter der Mitwir-

kung des Posaunenchores
Sonntag, 25. Dezember (1. Weihnachtstag)
10.00 Uhr  Gottesdienst mit den Chorfreunden
Mittwoch, 28. Dezember
19.00 Uhr  Brückentag (siehe unten)
Samstag, 31. Dezember (Silvester)
17.00 Uhr  Gottesdienst zum Jahresschluss
Sonntag, 8. Januar
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Prädikantin Rau)

Der Gottesdienst des CVJM an Heiligabend muss in die-
sem Jahr leider entfallen. Nähere Informationen unter den 
kirchlichen Nachrichten des CVJM. 
Am 26. Dezember fi ndet in unserer Gemeinde kein Gottes-
dienst statt. 
Sie sind herzlich eingeladen die Gottesdienste in Freiamt-
Brettental um 9.30 Uhr und um 10.00 Uhr Freiamt-Muß-
bach zu besuchen.

Brückentag im Advent
Jeden Mittwoch fi ndet um 19.00 Uhr in unserer Kirche 
ein „geistlicher Brückentag“ – eine halbstündige Andacht 
nach fester Liturgie statt. Im Advent wollen wir diese An-
dacht adventlich gestalten, indem wir weihnachtliche und 
adventliche Lieder und biblische Texte der Weihnachtsbot-
schaft mit aufnehmen. Wenn Sie diese halbe Stunde am 
Mittwoch nutzen möchten zum gemeinsamen Singen und 
um zur Ruhe und Besinnung zu fi nden, sind Sie herzlich 
eingeladen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Krabbelgruppe
Immer mittwochs von 10.00 – 11.30 Uhr treffen sich Mütter 
und Väter mit ihren Kindern im Alter von 0 – 3 Jahren zum 
Austausch sowie Spiel und Spaß im Gemeindesaal. Erster 
Termin ist der 04.01.17.
Kontaktperson: Florian Müller-Ott, Tel. 9677884

Schrottsammlung
Der Container für die Altmetall-Sammlung zugunsten un-
serer Kinder- und Jugendarbeit hat seinen Standort vor 
dem Bauhof in der Elzstraße. Bitte deponieren Sie den 

metallenen Wertstoff, den Sie uns anvertrauen möchten, 
im Container, falls er zu schwer zum Hineinhieven ist, un-
mittelbar davor. Bitte keinen Elektroschrott einwerfen. Aus 
Motoren bitte zuvor das Öl ablassen. 

Infos zur Kirchengemeinde fi nden Sie auch unter 
www.eki-sexau.de

Donnerstag
16.30 Uhr  Grashüpfer 3.-4. Klasse im alten Schulhaus
17:00 Uhr  Mädchenjungschar 5.-7. Klasse im Häusle

Jungscharabschluss
Am 22.12. fi ndet dann unser diesjähriger Jungscharab-
schluss im Häusle statt.

Wir teilen euch leider mit, dass in diesem Jahr der Spätgot-
tesdienst an Heiligabend ausfällt.
Die Vorbereitung lief schleppend und wir stehen zwei Wo-
chen vor Weihnachten noch vor einem nicht bewältigba-
ren Berg an Arbeit. So können wir keinen Gottesdienst mit 
Tiefgang anbieten und können unseren Ansprüchen nicht 
gerecht werden. Wir sind viel zu wenig Mitarbeiter für zu 
viele Aufgaben. 
Uns fällt es schwer, diesen Gottesdienst nach so vielen Jah-
ren auszusetzen. 
Wir hoffen, dass die Vorbereitung 2017 mit mehr Vorbe-
reitenden stattfi nden kann. Dazu sind auch ganz herzlich 
ehemalige CVJMer, Konfi s und andere junge Christen ein-
geladen, die Lust haben zum Gottesdienst beizutragen. 
Wir wünschen euch trotz allem frohe Weihnachten und 
noch eine ruhige Adventszeit. Freut euch, dass Jesus zu uns 
kam und mit uns auch ins nächste Jahr geht. 
Bitte teilt die Nachricht, dass niemand am Heiligen Abend 
vor verschlossener Kirchentüre stehen muss. 
Es grüßen euch:
Helena Kiefer, Andreas Jenne, Stefan Trick, Anna Em-
menecker, Lydia Gebhardt, Tobias Heilmann, Nico Kasper

Kontakt zum CVJM: 
www.cvjm6au.de, cvjm.sexau@gmail.com

24. Dezember 2016
Heiligabend
15.30 Uhr  Keppenbach
            Familiengottesdienst mit Krippenspiel
17.00 Uhr  Mußbach
            Familiengottesdienst mit Krippenspiel
22.00 Uhr  Reichenbach
            Gottesdienst zur Christnacht
25. Dezember 2016 - 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr  Reichenbach
             Festgottesdienst zum Christfest mit Abend-

mahl, mit der Chorvereinigung
26. Dezember 2016 - 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr  Mußbach
             Festgottesdienst zum Christfest mit dem Sing-

kreis

Freitag, 23. Dezember
09.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius) 
Samstag, 24. Dezember
16.00 Uhr  Kinderkrippenfeier (St. Bonifatius)
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21.00 Uhr  Orgelspiel zur Einstimmung (St. Bonifatius)
22.00 Uhr  Christmette (St. Bonifatius)
16.30 Uhr  Kinderkrippenfeier (St. Johannes)
21.00 Uhr  Orgelspiel zur Einstimmung (St. Johannes)
22.00 Uhr  Ökumenische Christmette (St. Johannes)
Sonntag, 25. Dezember
10.30 Uhr  Festgottesdienst (St. Johannes) 
Montag, 26. Dezember
10.30 Uhr   Festgottesdienst mit dem 1. Akkordeon-Or-

chester Emmendingen (St. Bonifatius)
Dienstag, 27. Dezember
10.30 Uhr  Hl. Messe(St. Johannes)
Mittwoch, 28. Dezember
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)
Freitag, 30. Dezember
09.30 Uhr  Hl. Messe(St. Bonifatius)
Samstag, 31. Dezember
17.00 Uhr   "An der Schwelle zum neuen Jahr", ökume-

nischer Gottesdienst an Silvester (ev. Kirche 
Sexau)

18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Johannes)
Sonntag, 01. Januar
10.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)
Montag, 02. Januar
19.00 Uhr  Hl. Messe in Freiamt
Dienstag, 03. Januar
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Johannes)
Mittwoch, 04. Januar
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)
Freitag, 06. Januar
10.30 Uhr  Hl. Messe mit den Sternsingern (St. Johannes)

Sternsinger-Aktion 2017
Am Freitag, den 06. Januar 2017, ab ca. 12 Uhr kommen die 
Sternsinger nach Sexau. 
„Segen bringen, Segen sein. Gemeinsam für Gottes Schöp-
fung – in Kenia und weltweit!“: Unter diesem Motto setzen 
wir uns dieses Jahr für Kinder und Jugendliche ein, um ih-
nen eine sichere Lebensgrundlage und bessere Zukunfts-
perspektiven zu schaffen.
Unterstützen Sie uns Sternsinger, indem Sie uns freundlich 
empfangen. Anmelden kann man sich bis einschließlich 30. 
Dezember 2016 im Pfarrbüro St. Johannes EM, Schillerstr. 
16, Tel.: 07641/46688940, E-Mail: st.johannes@kath-em-
mendingen.de

Diakonisches Werk Emmendingen

An Heiligabend alleine?
Das Diakonische Werk Emmendingen bietet für Menschen, 
die den Heiligabend nicht alleine verbringen möchten, ein 
offenes Treffen von 18.30 – 21.00 Uhr an.
Es wird ein kleines Abendessen in einem gemütlich besinn-
lichen Rahmen im „Haus zum Engel“, Karl-Friedrich-Str. 20, 
geben.
Wegen begrenzter Teilnehmerzahl wird bis zum 
20.12.2016 um Anmeldung gebeten: Diakonisches Werk, 
Tel. 07641/91850, Markt 15, oder Tel. 07641/9335138, Mail: 
info@diakonie-emmendingen.de

Neujahrsfest - Termin zum Vormerken:
Am Dienstag, 17. Januar 2017, 14.30 Uhr, Bürgerbegeg-
nung, Geschwister-Roser-Saal, feiern wir unser Neujahrs-

fest mit kaltem Büfett am Abend. Termin bitte vormerken. 
Näheres dann im nächsten Amtsblatt.
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
wünschen 
Marlies Schumacher und der Helferkreis

Jeden Donnerstag von 09:15 bis 10:15 Uhr bis auf Weiteres 
in der Hochburghalle TV Sexau
Leitung: Renate Petersen-Dittmann, Tel. 6663

Fahrdienst für die älteren Mitbürger, damit sie an den viel-
fältigen Angeboten teilnehmen können.
Das Fahrzeug ist behindertengerecht ausgestattet. Der 
Fahrdienst wird in Absprache mit dem DRK über die jewei-
ligen Einrichtungen/Veranstalter organisiert.

Die Sexauer Vereine wünschen ... 
... allen Einwohnern von Sexau ein frohes und gesegne-
tes Weihnachtsfest sowie ein gutes und gesundes neues 
Jahr 2017.

Gleichzeitig danken wir allen Mitgliedern und Gönnern 
für ihre Treue zu den Vereinen und allen Sexauern für 
ihr Interesse an unseren Veranstaltungen während des 
ganzen Jahres recht herzlich.

Ihre Sexauer Vereine

Nachbarschaftshilfe
Weihnachtsferien
Unser Büro ist vom 22.12.2016 bis am 09.01.2017 geschlos-
sen.
Ich wünsche Euch allen eine schöne Weihnachtszeit.

Zum Vormerken
Unser nächstes Treffen fi ndet am 31.01.2017 im kleinen 
Raum statt.
Liebe Grüße
Christel Lickert

Ein riesen Dankeschön
für einen überaus gelungenen 21. Weihnachtsmarkt der 
Jugendabteilung des FC Sexau. Allen voran möchte ich 
dieses Dankeschön an meine Kolleginnen und Kollegen 
des Jugendgremiums aussprechen. Ohne Euch wäre dieses 
Event, welches sich in den letzten Jahren schier zu einem 
Dorffest weiterentwickelt hat, nicht möglich. Ich möchte es 
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aber auch nicht versäumen mich bei unserem Bürgermeis-
ter Michael Goby sowie dem gesamtem Team des Bauhofs 
für deren Unterstützung herzlichst zu bedanken.
Aber was wäre ein Weihnachtsmarkt ohne Aussteller? Ihr 
seid das „Salz in der Suppe“ und daher ein Dankeschön 
an alle Aussteller für die Teilweise schon jahrzehntelange 
Treue und Teilnahme. Man sollte auch wertschätzen, dass 
sich nicht für alle unserer Aussteller der Weihnachtsmarkt 
schlechthin als „DIE“ Verkaufsplattform darstellt. Denjeni-
gen steht vielmehr der Support der Jugend im Vordergrund 
und dafür gebührt Euch unser herzlichster Dank. Wir wür-
den uns unheimlich darüber freuen, wenn wir auch 2017 
auf euch ALLE zählen könnten.
Für den entsprechenden musikalischen Rahmen sorgten 
wie in den vielen Vorjahren der Musikzug des TV Sexau, 
die Jungmusiker des Musikvereins Sexau sowie der Posau-
nenchor Sexau. Euch allen vielen Dank für Euer Mitwirken. 
Ein besonderer Dank geht auch an das DRK Sexau, welches 
den ganzen Tag über einen Fahrdienst für unserer älteren 
Mitbürger angeboten hat – Großartig! Leider waren hier 
die Abfahrtzeiten aus redaktionellen Gründen nur im Em-
mendiger Tor gedruckt. Wir hoffen hier im nächsten Jahr 
über alle Medien gelichermaßen informieren zu können.
Ebenfalls bedanken möchte ich mich beim evangelischen 
Kindergarten Sexau, dem Kindergarten Spatzennest aus 
Buchholz sowie dem Schwarzwaldzoo Waldkirch für das 
schmücken 3er einzigartigen Weihnachtsbäume, welche 
am Abend bei der Tombola verlost wurden. Wir hoffen die 
Kinder hatten viel Spaß beim Basteln der Engel, Kugeln 
und Sterne sowie am Schmücken der Bäume. Und da wir 
gerade bei den Bäumen angekommen sind ein riesen Kom-
pliment an das Team vom „Pamperswald“, welches einen 
Großteil der Bäume, welche bei unserem Weihnachtsmarkt 
verkauft werden, eigenhändig pfl anzt, pfl egt, rodet und 
anschließend verkauft. Ein ganz besonderer Dank geht an 
dieser Stelle auch an die Firma Schwald Landschaftsgarten-
bau, die uns hier seit 21 Jahren Fahrzeuge zur Verfügung 
stellt, welche uns den Lieferservice der gekauften Bäume 
erst ermöglichen.
Zuletzt ein Dankeschön an all die Helfer hinter den Ver-
kaufsständen für eure Bereitschaft die Jugend mit Eurem 
Dienst zu unterstützen. Diese Bereitschaft wird in der heu-
tigen Zeit leider immer seltener - DANKE!
Zuletzt ein Dankeschön an die Sexauer Bürger für Euer In-
teresse und Zuspruch an diesem Weihnachtsmarkt. Der An-
blick des überfüllten Rathausplatz um 20:00 h (offi zielles 
Ende) ist bereits schon jetzt ein Ansporn für den 22. Weih-
nachtsmarkt 2017. Bis dahin wünschen wir allen ein frohes 
und besinnliches Weihnachtfest und einen guten Start ins 
Jahr 2017.
HERZLICHEN DANK!!!
Jugendleitung
FC Sexau
Oliver Borris - Jugendleiter

Helferkreis Sexau

Gesegnete Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2017
Liebe Sexauer Bürger, nicht nur aus der Sicht unseres Hel-
ferkreises liegt ein wahrlich ereignisreiches Jahr hinter uns. 
Dies gilt für die Welt, wie für unser Gemeinwohl in Sex-
au. Die Geschehnisse um uns hinterlassen Spuren. War es 
im Jahr 2015 mit seinem "Summer of Migration" die An-
kunft von asylsuchenden Familien und Personen und auf 
allen Seiten die Versuche die Situation zu beherrschen, so 
dürfen wir zum Ende des Jahres 2016 schon auf ein neu-

es, bezogenes Sozialgebäude und die Großbaustelle eines 
zweiten Hauses schauen. Die notwendige Arbeit hierzu hat 
die Gemeindeverwaltung und ihre Mitarbeiter neben der 
"normalen" Arbeit für unseren Ort getragen. Dafür gilt 
all den handelnden Personen dort unser herzlicher Dank. 
Ganz besonders auch für die immer wieder gute und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit und Unterstützung.
Spuren hinterlassen haben auch die Menschen unseres 
Ortes, ansässige Bürger wie neu Hinzugekommene. Die 
große, große Hilfsbereitschaft der Gemeinde, wenn es an 
irgend etwas mangelte ist bemerkenswert. Immer durften 
wir auf einen vorher unbekannten Helfer hoffen. Auch 
möchten wir uns bei den privaten Vermietern bedanken, 
die sich nicht scheuten Wohnraum für Migranten zur Ver-
fügung zu stellen. Herzlichen Dank dafür!
Man könnte noch so vieles nennen, was aber zusammen-
fassend einfach heißt, dass Sexau seine Neubürger positiv 
aufgenommen hat und der Begegnung mit Interesse ent-
gegenging. Sicher gibt es an vielen Stellen auch Skepsis 
und Sorge, auch Probleme, wir hoffen aber inständig die-
se gemeinsam mit den neuen Mitbürgern weiter abbauen 
und lösen zu können.
Es gilt daher allen Sexauern unser herzlicher Dank für die 
Hilfe im zurückliegenden Jahr.
Wir wünschen Ihnen und uns allen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein gutes, gesundes und buntes neues Jahr.
Herzlichst, Helferkreis Sexau

Vorankündigung:
Das nächste Kontakt-Café fi ndet am 09.01.2017 von 17:00 
bis 19:30 im Gemeindesaal statt.

Lafrianer von 18:48

Einladung zur Lafri-Taufe 
Schon jetzt möchten wir auf unsere erste Veranstaltung im 
neuen Jahr hinweisen:
Wir werden im Rahmen einer kleinen "Tauf-Zeremonie" 
unsere neuen Hästräger in ihre Aufgabe einführen. Die-
se sollen fortan der Sexauer Fasnet und ihrer 50-jährigen 
Tradition dienen. Sie wollen demnach mit Herz, Hirn und 
Humor die lafrianischen Wurzeln würdig vertreten, ihr Häs 
ehrenvoll tragen und aufgeschlossen sein gegenüber allen 
Narren dieser Zeit.

Die Lafri-Taufe fi ndet statt am Don-
nerstag, den 05. Januar 2017 um 
20.11 Uhr auf dem Parkplatz vor 
dem Reichenbächler Hof.
Nach der Zeremonie wollen wir mit 
allen Freunden, Gönnern und Inter-
essierten im Gasthof ungezwungen 

feiern, daher ergeht hiermit eine herzliche Einladung an 
alle! Besonders freuen wir uns über die Anwesenheit unse-
rer Ballettkinder und deren Eltern sowie unserer passiven 
Mitglieder. Bis dahin wünschen wir einen schönen Advent, 
frohe Weihnachten und natürlich einen guten Rutsch ins 
neue Jahr!
Vorstandschaft und Aktive der Lafrianer

Leichen und Laternen am Samstag, den 21.01.2017. Mit der 
Lichtsagerin geht euch ein Licht auf...
Kommt mit der Lichtsagerin über die "Hohen" Mundinger 
Höfe und folgt ihr im Licht ihrer Laterne. Die Lichtsagerin 
erzählt Geschichten über Aberglauben, Hexerei, den Teu-
fel und alles, was die Alten schon immer hinter verdeckter 
Hand weitergesagt haben.
Kehrt mit ihr ein in die Höfe, wo Bäuerinnen etwas Starkes 
zu Trinken und eine Kleinigkeit zu Essen anbieten.



SEXAUER BOTE23. Dezember 2016 · Nr. 51/52 9 

Start dieser ungewöhnlichen Wanderung (ca. 4 Std.) ist auf 
dem Huttenhof Freiamt um 18:00 Uhr.
Anmeldung erforderlich bei Bärbel Schillinger, Tel. 41558 
oder einem anderen Vorstandsmitglied.
Unbedingt warm anziehen! Bitte gutes Schuhwerk!! und 
eine Laterne!! mitbringen. Die Veranstaltung fi ndet bei je-
dem Wetter statt.

Teilnahme am Wettbewerb Werbespruch
Liebe Landfrauen, bitte denkt an die Abgabe der Teilnah-
mezettel für unseren Wettbewerb Neuer Werbespruch bis 
zum 31.12.2016 bei einem Vorstandsmitglied.
Es lohnt sich: die wunderschöne Laterne wartet auf ihre 
künftige Besitzerin!
Rückfragen gerne an Antje Teker, Gundel Kern, Edith 
Göhringer, Karin Gutjahr und Marion Birkhofer.

Liebe Eltern unserer Zöglinge,
der Kinder der Musikalischen Früherziehung, der Kinder 

an der Melodika und Blockfl öte,
nur noch wenige Tage bis Weihnachten und zum Jahres-

wechsel.
An dieser Stelle möchten wir Ihnen und Ihren Kinder für 

die tolle Zusammenarbeit im vergangenen Jahr 
ganz herzlich  DANKE  sagen.

Es hat uns wieder mal sehr viel Spaß gemacht.
Das Jugendteam blickt voraus auf 
unser musikalisches Jubiläumsjahr 
2017. Der Musikverein Sexau feiert 

125 Jahre. 
Wir wünschen besinnliche 

Weihnachten, ruhige Feiertage 
und alles Gute für 2017.

 Jugendteam des MV Sexau
Carmen Holzer, Anja Rees und Michaela Winterhalter

Abt. Turnen

TV Sexau bei der VR Talentiade 2016
Mit Begeisterung nahmen die Youngster des Geräteturnens 
des TV Sexau (Hinführung zum Wettkampfturnen männl.) 
am 10. Dezember an ihrem ersten Wettkampf teil.
Hochkonzentriert vollbrachten sie ihre Übungen und Tim 
Leander Bosse schaffte mit dem dritten Platz in der Alters-
gruppe 6 Jahre den Sprung aufs Treppchen.

Kurhaus Freiamt 
Das Kurhaus bleibt mit allen Einrichtungen am 24. Dezem-
ber 2016 (Heiligabend) und am 1. Januar 2017 (Neujahr) 
ganztags geschlossen. 

Geführte Winterwanderung in Freiamt
Dienstag 3. Januar 2017, 14 Uhr
Traumhafte Ausblicke ins winterliche Freiamt können Sie 
bei dieser Rundwanderung genießen. Vom Kurhaus geht 
die Wanderstrecke durch den „Meiselewald“ abwärts bis 
zum Sägplatz und führt dann übers "Eckle" zurück zum 
Ausgangspunkt. Wanderführer Karl-Hermann Stegmann 
begleitet Sie und weiß einiges über Land und Leute zu be-
richten. Die reine Wanderzeit beträgt ca. 2,5 Stunden. Für 
die Wanderung wird gutes Schuhwerk und witterungsent-
sprechende Kleidung empfohlen. Die Teilnahme an der ge-
führten Wanderung ist kostenlos.

Hallenbad und Sauna im Kurhaus Freiamt
Sonderöffnungszeiten
Das Hallenbad und die Sauna bleiben an Weihnachten 
24./25.12.16 und zum Jahreswechsel 31.12.16/1.1.2017 ge-
schlossen. 
Am 2. Weihnachtstag, Montag, den 26.12.2016 und an 
„Heilige Drei Könige“, Freitag, den 6.1.2017 haben Hallen-
bad und Sauna von 9:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.

Allgemeine Öffnungszeiten - Hallenbad
Montag              20 – 22 Uhr, 29° C   
Dienstag              14 – 22 Uhr, 29° C 
Mittwoch              14 – 22 Uhr, 29° C
Donnerstag    08 – 22 Uhr, 32° C
Freitag     14 – 19 Uhr, 31° C
Samstag              geschlossen        
Sonn- und Feiertage   09 – 17 Uhr, 29° C

Allgemeine Öffnungszeiten - Sauna
Montag               19 - 22 Uhr, Damensauna
Dienstag              14 – 22 Uhr
Mittwoch             14 - 22 Uhr
Donnerstag           08 – 22 Uhr 
Freitag               14 – 22 Uhr
Samstag              geschlossen
Sonn- und Feiertage 09 – 17 Uhr

Bade- und Wasserspaß für die Familie
Familientageskarte für Hallenbad im Kurhaus Freiamt für 2 
Erwachsene und bis max. 2 Kinder/Jugendliche (4 - 16 Jah-
re) 10,00 Euro. Die Familienkarte ist beim Schwimmmeister 
erhältlich.
Weitere Informationen bei der Tourist-Information Frei-
amt, Telefon 07645/91030 oder 910391, Internet: www.
freiamt.de

Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt 
Wilhelm Matthis aus Weisweil stellt aus
In dieser Dezember-Ausstellung zeigt Wilhelm Matthis un-
ter dem Titel „Farben auf Leinwand“ seine Gemälde in der 
Ausarbeitung in Öl, Acryl, Dispersion und Mischtechnik. 
Der gelernte Maurer und staatlich geprüfter Bautechniker 
hat in den 70er Jahren mit Bleistiftzeichnungen begonnen. 
„Nun, als Rentner führe ich das Malen als kreativer Zeit-
vertreib weiter“, so der Weisweiler. Die Ausstellung ist bis 
Freitag, 6. Januar 2017, fast täglich von 9:00 bis 18:00 Uhr 
bei freiem Eintritt geöffnet. Am 24.12.16 und 1.1.17 bleibt 
die Ausstellung geschlossen. Weitere Informationen bei 
der Tourist-Information Freiamt, Telefon 07645/91030, 
Internet: www.freiamt.de
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Termine
23.12.2016: 
Puppentheater Gugelhupf: 
Oh Tannenbaum
Stadtbibliothek, Landvogtei 8, 15:00 Uhr, 
Eintritt: 3,00 € Kinder / 5,00 € Erwachsene

26.12.2016: 
Stephanskonzert 2016: 
„Sagenhaft, märchenhaft, fantastisch“
Fritz-Boehle-Halle, Rosenweg 3, 20:00 Uhr, 
Eintritt: 12 € / 8,00 €

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Der Garten im Dezember 2016
Gefrierschutz bei Frühbeetkästen
Frühbeete, die schon im Februar genutzt werden sollen, müs-
sen gegen starkes Einfrieren geschützt werden. Trockenes 
Laub, etwa 30 cm stark in den Frühbeetkasten eingebracht, 
eignet sich dazu am besten. Auch von außen sollte das Früh-
beet mit einer dicken Laubschicht eingepackt werden, sonst 
dringt der Frost von der Seite her ein. Frühbeete, die noch mit 
Gemüse, zum Beispiel Winterendivien oder Feldsalat, besetzt 
sind, sollten bei frostfreier Witterung regelmäßig gelüftet 
werden. Das beugt dem Befall der Pfl anzen mit Mehltau und 
anderen pilzlichen Erregern vor.

Winterschnitt bei Obstgehölzen
Bei frostfreiem Wetter kann mit dem Winterschnitt der Obst-
gehölze begonnen werden. Zugleich sind noch vorhandene 
Fruchtmumien und Raupennester an den Bäumen zu entfer-
nen und zu vernichten. Sich vor dem Beginn der Schnittar-
beiten noch einmal ein wenig mit den Grundlagen des Obst-
baumschnitts zu befassen, kann nicht schaden. Seit jeher ist 
er neben der Sortenwahl ein viel und manchmal kontrovers 
diskutiertes Thema im Obstbau. Obstbaumschnitt ist kein 
Allheilmittel. Er ist nur eine spezifi sche Pfl egemaßnahme un-
ter vielen anderen. Auch die bereits im Oktober angelegten 
Leimringe gegen den Frostspanner sollten gegen Ende des 
Jahres erneuert werden. Durch anhaftenden Schmutz sind sie 
in der Regel nicht mehr so fängig.

Christrosen schützen
Christrosen leiden im Winter nicht, wenn sie gegen starken 
Frost und Wind geschützt sind. Den einfachsten Schutz erge-
ben ein paar Zweige Nadelreisig oder eine Kiste ohne Deckel. 
Sie wird über die mit Knospen besetzte Pfl anze gestülpt und 
mit trockenem Laub aufgefüllt. Nach Abklingen des Frostes 
muss der Schutz entfernt werden, damit die Pfl anzen nicht 
vergeilen oder von Pilzen befallen werden. Christrosen tau-
chen im Garten in verschiedenen Arten, Rassen und Sorten 
auf. Helleborus niger ‚Praecox’ blüht oft schon ab Anfang 
Dezember.

Zimmerpfl anzen nebeln
Höhere Luftfeuchtigkeit fördert das Wohlbefi nden von Zim-
merpfl anzen. Zimmerpfl anzen leiden im Winter oft bei zu 
geringer Lichtmenge und trockener Zimmerluft in überheiz-

ten Zimmern. Dies gilt besonders für Wohnräume. Häufi ges 
Nebeln schafft Abhilfe, denn die Luftfeuchtigkeit in der Um-
gebung der Pfl anzen wird damit gleichmäßig erhöht. Übri-
gens: Der im Moment wieder topaktuelle Weihnachtsstern 
gehört im Gegensatz zu seinen winterblühenden Schwestern 
Azalee und Alpenveilchen ins warme Zimmer. In zu kühlen 
Räumen verliert er oft alle Laubblätter, was unschön aussieht. 
In lufttrockenen Räumen muss er zudem reichlich gewässert 
werden.

Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.

Buch-Neuerscheinung

„Spiegel des Horrors“
Ein Psychothriller

Christel Rimpp aus Malmsheim hat ihr erstes Buch herausge-
bracht. In ihrem Frankreich-Urlaub, auf einem Campingplatz 
in den Cevennen, schrieb sie es zu Ende.

In ihrem Roman geht es um eine junge Redakteurin namens 
Celina. Ihr Freund Mike, der im gleichen Verlag arbeitet, hin-
tergeht sie am laufenden Band. Anfangs verzeiht sie ihm, aber 
eines Tages wird es ihr zu viel und sie verlässt ihren Freund, 
ihre Arbeit und ihr Zuhause und fängt in Norddeutschland 
ein neues Leben an. Ihr Ex-Freund kommt nicht darüber hin-
weg, dass er von Celina verlassen wurde. Er spioniert ihr nach 
und versucht, sie mit seinen Psycho-Spielen in den Wahnsinn 
zu treiben, um sich an ihr für die Schmach zu rächen. Mit 
einem venezianischen Spiegel, den Mike in Celinas Wohnung 
heimlich austauscht, kann er sie beobachten und seinen 
Psycho-Terror weiter vorantreiben, bis Celina tatsächlich am 
Ende zusammenbricht und knapp einem Mord entgeht.

Rezept-Tipp aus der Redaktion:

Weihnachtslikör
1 Beutel Backobst
150 g brauner Kandiszucker
1 Zimtstange
0,7 l Wodka 

In ein gut verschließbares Glas oder in eine bauchige Flasche 
füllen. 4 Wochen ziehen lassen, abseihen und schon ist der 
Weihnachtslikör fertig.

Das Backobst kann zu Nachtischen wie Pudding o. Ä. geges-
sen werden.

Achtung: Für Kinder nicht geeignet!

Gutes Gelingen!


